
ob
111 Zeitsch X eb „„Als Ganzes gesehe
darf INa  ; die Worteder nge nicht Hymnus NENNECN, weıl
1E aIiur Urz gehalten sind Dagegen katın 1118  — S1Ce

ec eC11Ne kklamatıon NnENNEN un! WAar e1ille kklamatıon
der orm Doxologıie. EK,benso WIe e1Nn Ön1ıg be1l SE1INEIM

hegierungsantrıtt Urc. kklamatıonen gefeiert wurde De-
grüßen die © den Lirloser be1l SC111LEIN Erscheinen auf
Welt ahnlicher W eılıse.

TAaz Prof Dr Joh Haring.
ne Tagung der katholischen Bibelbewegung fand

und September 1934 Beuron sta Stonner (München)
sprach ber Wege und Formen chrift- un zeitgerechter ibel-
deutung (Die Biıbellesung ist UrC. das Bibelstudium erga
ZeN.,. Letzteres ZU. eilıgen Text Der Wortsinn ist UrCc.
die Herausstellung des Gegenwartssinnes für das en nut
bar machen.) Miller (Rom, Anselmo sprach ber Schrift-
S1111I2 un lıturgischen SInn. Es wurde hiebei auch der Ante
der lıturgischen ewegung neuerwachten Interesse für

erorier (Biblische Zeitschrift, XXIIL., 1934, 321.)
TAaZz Prof Dr Joh arıng

(Die siehbente euische Orientalistentagung fand VOoIlN

August bis September 1934 onnn sSLa Es sprachen
auf derselben U, Heinrich uüber Neues ZUuU  — Sumererfirage
AUuUSs den rabungen der etzten ahre, V. en uüber eligıon
und Sıttlichkei ach den Anschauungen der Babylonier.

Graz. Prof Dr Joh Harıng

A Äpostolischen Iuhles
Zusammengestellt von Dr Josef Fließer, Professor des kanonischen

Rechtes Linz.

A NT 3—5.)
L, Entscheidungen der Kodex-Kommission VO 12 Februar 1935.

(A 1935 Nr 92)
eilnahme der catechistae religiosı den C ollatiıone morales

Can. 131 Za 1111 unter den Prilestern, die ZUu Teil-
nahme den Dekanatskonferenzen, EeZW. ZULT: Einsendung VO.

schriftlichen Arbeıten diıese Konferenzen verpflichtet sind
auf tum sacerdotes saeculares, tum relig10sı hcet exemptd1
CULFamM aDentes et eilam, S1 collatıo om1-
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